






4 transfair

Wissenswertes
Kurzinformationen über wichtige Aktivitäten aus den Branchen; Sie zeigen, wie viel transfair für  
seine Mitgleider unternimmt und auch erreicht.

Mehr Infos unter 
transfair.ch

transfair
Diverse Stellungnahmen eingereicht
transfair hat die letzten Monate im Rahmen verschiedener Ver-
nehmlassungen im Sinne der Arbeitnehmenden des Service 
Public Stellung genommen. So zur Strategie der internationa-
len Zusammenarbeit 2025–2028, zur Förderung von Bildung, 
Forschung und Innovation 2025–2028, zum Bundesgesetz 
über die Massnahmen zur Entlastung des Haushalts ab 2025 
oder zur Finanzierung des Betriebs und Substanzerhalts der 
Bahninfrastruktur. Aktuell werden Stellungnahmen zu Verord-
nungsänderungen des Personenbeförderungsgesetzes sowie 
zur Verordnung über Massnahmen zur Senkung des Verbrauchs 
elektrischer Energie im Personenverkehr und Güterverkehr er-
arbeitet.

Öffentliche Verwaltung
Sozialpartnergespräch BAFU
Im vergangenen Jahr hatte transfair, zusammen mit weiteren 
Verbänden, die Direktion des Bundesamtes für Umwelt (BAFU) 
mit den Resultaten einer Mitarbeitendenumfrage konfrontiert. 
Die Mitarbeitenden hatten dabei verschiedene Themen vorge-
bracht, in denen es aus ihrer Sicht Verbesserungen brauchte. 

transfair trifft sich seither regelmässig mit der Direktorin des 
Amtes. Am letzten Gespräch Ende Oktober erläuterte diese die 
Massnahmen, die sie als Reaktion auf die Umfrage zusammen 
mit den Mitarbeitenden getroffen hatte. Weitere Punkte werden  
im Rahmen der laufenden Organisationsentwicklung angegan-
gen. Auch da wird transfair regelmässig informiert. 

ICT
GAV localsearch
Der GAV von localsearch wird im Jahr 2024 mit den Sozialpart-
nern neu verhandelt. Der Forderungskatalog ist in Erarbeitung 
und die Termine in Planung. Erste Verhandlungen sollen im Mai/
Juni 2024 stattfinden und bis im Herbst 2024 abgeschlossen 
sein. 

transfair ist vor Ort
Um dir die Errungenschaften des ab 1. Januar 2024 in Kraft tre-
tenden neuen Swisscom-GAV näherzubringen, ist transfair ab 
dem 6. Dezember 2023 an deinem Standort! Lass dich von den 
Samichlousesäckli überraschen! 

Post /Logistik
Planzer Paket: Neuer GAV ist in Kraft getreten
Die seit Anfang Jahr laufenden GAV-Verhandlungen mit Planzer 
Paket waren erfolgreich: Seit 1. Oktober 2023 sind ca. 450 Mit-
arbeitende erstmals einem GAV unterstellt und profitieren von 
besseren Anstellungsbedingungen. Die Kernpunkte des GAV 
sind höhere Mindestlöhne, Regelungen zur Jahresarbeitszeit 
und zur Einsatzplanung sowie die Reduktion der wöchentlichen 
Arbeitszeit von 48 Stunden auf 44 Stunden. Diese Reduktion 
erfolgt ohne Lohneinbussen für die Mitarbeitenden. Daraus re-
sultiert eine indirekte Lohnerhöhung; gleich viel Lohn für weni-
ger Arbeit. Mit diesen Elementen ist es transfair gelungen, die 
Vereinbarkeit von Beruf und Freizeit für die Mitarbeitenden we-
sentlich zu stärken.

Öffentlicher Verkehr
Spitzengespräch mit der SBB
Am 8. November 2023 trafen sich die Verbandspräsidien mit 
der Konzernleitung SBB. Ein zentrales Thema war das EU-
Dossier bezüglich Landverkehr. Die berechtigten Argumente 
gegen einen eigenständigen Zugang zum Schweizer Markt für 
ausländische Bahnen im internationalen Schienenpersonen-
verkehr werden politisch noch zu wenig ernst genommen. An-
statt den Service Public im öffentlichen Verkehr zu schützen, 
besteht die Gefahr, veritable Verschlechterungen bei Qualität, 
Sicherheit und besonders bei den Arbeitsbedingungen «ein-
zuschleppen». Künftige Verhandlungen sollten Resultate brin-
gen, die auch vor dem Volk bestehen – das sollte auch der 
Bundesrat zur Kenntnis nehmen.
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Dein Personalverband

Weiterempfehlen und 125 Franken* Prämie erhalten
Du erhältst 125 Franken* für jede Person, die auf deine Empfehlung
bis zum 31.12.2023 neu transfair Mitglied wird, bzw. 50 Franken bei 
Lernenden. 

*Weiterempfehlungs-Aktion gültig bis 31.12.2023

QR-Code scannen  
und mehr erfahren.

Mitglieder werben 
Mitglieder – 
125 Franken* 
Prämie für dich

Weiterempfehlen lohnt sich!
Du bist von transfair überzeugt und auch das Angebot  
gefällt dir? Dann empfehle deinen Personalverband 
weiter und erhalte als Dankeschön eine Prämie.
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8 Post/Logistik

Im Einsatz für die  
Pensionskasse Post
transfair im Interview mit der Stiftungsrätin.

Luise Bornand vertritt transfair im Stif-
tungsrat der Pensionskasse Post und 
fällt so wichtige Entscheide für die Zu-
kunft aller Versicherten. transfair hat 
sich mit ihr über die grössten Heraus-
forderungen der beruflichen Vorsorge 
unterhalten. 

Luise, du bist verantwortlich für die 
Organisationsentwicklung der IT bei 
der Post und seit 1. Januar 2022 Mit-
glied des Stiftungsrats der Pensions-
kasse der Schweizerischen Post (SR PK 
Post). Wie hast du die erste Zeit in dei-
ner Funktion erlebt? 
Die Freude über die Wahl war riesig; 
die ersten Momente danach eine grosse 
Herausforderung. Es galt nicht nur Be-
ruf und neues Amt unter einen Hut zu 
bringen, sondern auch den Erwartungen 
der Versicherten gerecht zu werden. Ich 
habe viel Zeit in pensionskassenspezifi-
sche Weiterbildung investiert und mich 
mit Vollgas in das anspruchsvolle Amt 
«reingeackert». Sich die berechtigte Zeit 
für die intensive Vorbereitung auf die 
jeweiligen Sitzungen nehmen zu können 
und im Dschungel der technischen Para-
meter zu navigieren, war ein Sprung ins 
kalte Wasser. 

Nach der anfänglich herausfordernden 
Phase habe ich nun einen guten Rhyth-
mus gefunden und habe Freude daran, 
mich einzubringen und die Interessen 
der Mitarbeitenden zu vertreten. 

Wie sieht die typische Arbeit des Stif-
tungsrates als Gremium aus? 
Wir haben pro Quartal eine Sitzung. Das tönt  
vorerst mal nach wenig Treffen. Die haben 
es jedoch meist in sich, da sie vollgepackt 
mit Themen sind. Die primäre Aufgabe 

des Stiftungsrates ist es, die Pensionskas-
se Post strategisch zu steuern. Wir geben 
die Anlagestrategie frei, fällen Zinsent-
scheide und diskutieren über Themen wie 
Nachhaltigkeit oder die sogenannte tech-
nischen Parameter der Pensionskasse. 

Wie viele Personen sind im Stiftungsrat 
der PK Post? 
Wir sind 10 Personen. Die Anzahl Sitze 
ist paritätisch. Das bedeutet so viel, dass 
Vertreterinnen und Vertreter der Arbeit-
nehmenden gleich viel Sitze haben wie 
auch die Seite der Arbeitgeberin. So ist 
gewährleistet, dass der Stiftungsrat aus-
geglichene Entscheide fällt. Ich bin nebst 
meinem «normalen» Mandat noch Mit-
glied des Anlageausschusses. Auch dort 
treffen wir uns vier Mal im Jahr und be-

fassen uns mit der Anlagestrategie der 
PK Post, überprüfen die Umsetzung und 
reagieren auf die sich wandelnden Markt-
gegebenheiten. 

Wie läuft die Zusammenarbeit mit den 
verschiedenen Mitgliedern des SR-Gre-
miums? Wie funktioniert ihr als Team?
Wir haben eine wohlwollende Diskus-
sionskultur und leben diese auch aktiv. 
Es ist ein Miteinander auf Augenhöhe. So 
sagt beispielsweise unser Präsident vom 
Anlageausschuss immer, er wolle nicht 
«überstimmen», sondern «überzeugen». 
Natürlich sind wir nicht immer dersel-
ben Meinung; Interessenskonflikte sind 

aufgrund der verschiedenen Positionen 
Arbeitnehmende/Arbeitgeberin vorpro-
grammiert. 

Wir Vertretenden von den Arbeitnehmen-
den haben untereinander guten Kontakt 
und ein echtes Vertrauensverhältnis. Auch 
die Zusammenarbeit mit der Geschäfts-
führung und diversen Fachexperten ist 
sehr bereichernd. 

In der momentanen Marktlage ist das 
sicherlich eine grosse Herausforderung. 
Welche Themen sind denn sonst noch 
auf euren «Schirmen»?
Es gibt Themen, die jedes Jahr einen Ent-
scheid nach sich ziehen. So beispielsweise 
die Höhe der Verzinsung der Altersgutha-
ben. Dann gibt es Sondersituationen, wie 

beispielsweise mögliche Anpassungen bei 
der Pensionskasse durch Veränderungen 
in der Sozialpolitik – Stichwort BVG-Re-
form. 

Dann gibt es auch Entscheide, die eine 
längerfristige Komponente haben. Dazu 
gehört beispielsweise die Zinswende. 
Langfristig ist das positive Zinsumfeld gut 
für die Pensionskassen, kurzfristig kann 
es aber zu Einbussen kommen. Da gilt es, 
vorsichtig abzuwägen und nachhaltige 
Entscheide zu treffen. Auch Teilliquidatio-
nen – also wenn die Post einen Bereich 
verkauft – sind eine Herausforderung für 
die Pensionskasse. 

Ich setze mich motiviert für alle  
Versicherten ein. Wenn ich dabei mit  

meinen Denkanstössen zur Nachhaltigkeit 
einen positiven Impact für unseren Planeten 

erziele, ist das das Tüpfelchen auf dem I.

































E X K L U S I V:  
F L O T T E N R A B A T T  F Ü R 

T R A N S FA I R-M I T G L I E D E R .
Business trifft Alltag. Entdecken Sie die neue E-Klasse 

Limousine und profitieren Sie vom attraktiven Flottenrabatt: 
Als transfair Mitglied erhalten Sie die neue E-Klasse mit 

ihrem ausdrucksstarken Exterieur und innovativen Features 
zu speziellen Flottenkonditionen – die für die gesamte 
Personenfahrzeugpalette von Mercedes-Benz gelten.
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